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Auszug der bisherigen  
Teilnehmer 2015:

 
›  �Abfallwirtschaft Mannheim; Aus-

wärtiges Amt; 
›  �Berliner Stadtreinigungsbetriebe 

AöR; Berufsakademie Sachsen 
– Staatliche Studienakademie 
Glauchau; Berufsgenossenschaft 
Handel und Warendistribution; 
Beschaffungsamt des Bun-
desministerium des Innern; 
Bezirk Oberbayern; Bezirksamt 
Treptow-Köpenick von Berlin; 
Bundesamt für Ausrüstung, Infor-
mationstechnik und Nutzung der 
Bundeswehr; Bundesakademie 
für öffentliche Verwaltung; Bun-
desamt für Bauwesen und Raum-
ordnung; Bundesfinanzdirektion 
Südwest; Bundesministerium des 
Innern; Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit; Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Ener-
gie; Bundesverwaltungsgericht 
(Schweiz); Bundeszentralamt für 
Steuern; 

›  �Der Polizeipräsident in Berlin; 

Deutsche Gesellschaft für in-
ternationale Zusammenarbeit 
(GIZ) GmbH; Deutscher Indus-
trie- und Handelskammertag 
(DIHK); Deutscher Landkreistag; 
Deutscher Städtetag; Deutsches 
Rheuma-Forschungszentrum 
(DRFZ); Deutsches Zentrum für 
Luft- und Raumfahrt e. V. (DLR); 

›  �Forschungsverbund Berlin e. V.; 
forum vergabe e. V.; 

›  �GeoForschungsZentrum Pots-
dam (GFZ); 

›  �Handwerkskammer für Mittel-
franken; Hansestadt Anklam; 
Hessischer Rundfunk AöR; Hoch-
schule für Wirtschaft und Recht 
Berlin; 

›  �IHK Heilbronn-Franken; Immo-
bilien Bremen AöR; Investitions-
bank Berlin; 

›  �KfW Bankengruppe; 
›  ��Landesamt für innere Verwal-

tung Mecklenburg-Vorpommern; 
Landeshauptstadt Dresden; 
Landesrechnungshof Schles-
wig-Holstein; Landeszentralkasse 
Mecklenburg-Vorpommern; 
Landkreis Bautzen; Landkreis 
Elbe-Elster; Landkreis Lud-
wigslust-Parchim; Landkreis 

Märkisch-Oderland; Landkreis 
Wolfenbüttel; Landschaftsver-
band Rheinland; 

›  �Magistrat der Stadt Dreieich; 
Max-Planck-Institut für Bildungs-
forschung; Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Industrie, 
Mittelstand und Handwerk des 
Landes Nordrhein-Westfalen; 

›  �Oberlandesgericht Koblenz; 
›  �Polizeiakademie Hessen; Poli-

zeipräsidium Münster; 
›  �Sächsisches Staatsministerium 

für Wissenschaft und Kunst; 
Senatsverwaltung für Stad-
tentwicklung und Umwelt; 
Stadt Duisburg; Stadt Erlangen; 
Stadt Frankfurt am Main; Stadt 
Königs-Wusterhausen; Stadt 
Salzgitter; Stadt Solingen; Stadt 
Warendorf; Stadt Wolfsburg; 
Stadtverwaltung Aachen; 
Stadtverwaltung Flensburg; 
Stadtverwaltung Herten; Stadt-
verwaltung Worms; Stadtwerke 
München; 

›  �Technische Hochschule Wildau; 
Technische Universität Berlin; 

›  �Umweltbundesamt; Universität 
der Bundeswehr München; Uni-
versität Ulm

Kurzcharakteristik

Die Beschaffungskonferenz ist die zentrale Wei-
terbildungsveranstaltung rund um die Themen 
Vergaberecht, Prozessoptimierung in Einkauf und 
Logistik sowie E-Procurement für Verwaltungen. 
Der rechtliche sowie betriebswirtschaftliche 
Fokus bei der Wahl der Schwerpunktthemen der 
Konferenz garantiert eine ganzheitliche Diskussion 
zu den aktuellen Herausforderungen im öffent-
lichen Auftragswesen. Die wichtigsten Einkauf-
sentscheider und Experten aus dem öffentlichen 

Einkauf von Bund, Ländern und Kommunen sowie 
Vertreter der Wirtschaft, Beratung und Wissen-
schaft tauschen sich bei der Beschaffungskon-
ferenz über die nationalen und internationalen 
Entwicklungen und Trends aus und diskutieren 
gemeinsam praxisrelevante Problemlösungen. In 
diesem Jahr eröffnen die in Kooperation mit dem 
Beschaffungsamt des BMI und forum vergabe 
e.V. stattfindende Konferenz die Parlamenta-
rischen Staatssekretäre Uwe Beckmeyer 
(BMWi) sowie Florian Pronold (BMUB).

Y Das Wichtigste im Überblick
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 Inhalte

Y Inhalte

Ein ganzheitlicher 
Blick auf 
Beschaffung & 
Logistik 

Drei durchgehende Themenfelder der Beschaffungskonferenz

 Themenstrang

Professionalisierung: 
Vergaberecht, Organisation 
& Personal

Privat und Staat im Dialog: Potenziale für 
Innovatioen und Bürokratieabbau 

Zentralisierung und Konsolidierung als 
Strategie des Einkaufs auf Kosten der 
KMU? 

Verdienen die Einkäufer, was sie verdie-
nen? Die Rolle einer optimierten und 
strategischen Beschaffung in der Ver-
waltung der Zukunft.

Blick in die Glaskugel: Die Vergabewelt 
in EU, Bund und den 16 Bundesländern 
Was können wir im Jahre 2016 und 2017 
von internationalen Richtlinien, TTIP und 
nationalen Gesetzgebungen erwarten?

 Themenstrang

Digitalisierung: 
Strukturen, Prozesse & 
E-Procurement

Europa 2020: Elektronisch, innovativ und 
nachhaltig? – Was bedeutet das für die 
öffentliche Beschaffungspraxis? 

Wie die e-Vergabe zum Treiber der digi-
talen Verwaltung werden kann: Plädoyer 
für den „großen Wurf“

IT Konsolidierung: Fragen und Antwor-
ten zur Bündelung der IT-Beschaffung 
des Bundes

Vergabe und Steuerung von Großprojek-
ten: Weichenstellung für ein professionel-
les Projektmanagement

Strategische & elektronische Beschaf-
fung im Praxistest: Die wichtigsten An-
bieter und ihre elektronischen Lösungen 
im Vergleich

Das Bundesrechenzentrum: Die Neuord-
nung der IT der Bundesverwaltung

 Themenstrang

Verantwortung:  
Politik, Werte & Innovationen

Kurzfristig handeln – nachhaltig beschaf-
fen: Was können Einkauf und Logistik zur 
Bewältigung der Flüchtlingsproblematik 
beitragen?

�Die Ermittlung des wirtschaftlichsten 
Angebots in Zeiten der sozialen, ökolo-
gischen und innovativen Beschaffung. 
Rechts- und Praxistipps für Beschaf-
fungsstellen und Unternehmen 

Städtewettbewerb „Papieratlas 2015“
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Erkenntnisebene
Auftraggeber

Erkenntnisebene
Dyade/Beziehung

Erkenntnisebene
Netzwerk/Kette

Öffentliches Beschaffungs-
management im engeren Sinne

Beschaffungsmt. mit Lieferanten

Public Supply Chain Management

Öffentliches Beschaffungsmanagement im weitesten Sinne

ebenenübergreifendes

öffentliches Beschaffungsmanagement 

im weiteren Sinne

Rechtsrahmen
(Vergaberecht)

Beschaffungsstrategien

Vergabe i. e. S.
(Instrumente & 

Prozesse)

Beschaffungscontrolling

Beschaffungsorganisation

Beziehungs- &
Netzwerk-
Controlling
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Y Formate

 Plenen
Die 17. Beschaffungskonferenz wird von hochkarätigen Refe-
renten aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft und Wirtschaft 
eröffnet. Aktuelle Themen rund um Einkauf und Logistik sowie 
die zukünftigen Herausforderungen für Staat und Wirtschaft 
werden auf den Punkt gebracht und strategisch aufbereitet. 
Im Abschlussplenum werden die vielfältigen Erkenntnisse der 
Konferenz mit Blick in die Zukunft und entsprechenden Hand-
lungsschritten zusammenfassend kontrovers diskutiert.

 Fachforen
Die Fachforen bilden den genetischen Code für die Ergebnisse 
der Konferenz. In einer Expertenrunde gehen Diskutanten aus 
Politik, Verwaltung, Wissenschaft sowie von Unternehmen 
den Themenfeldern der Konferenz tiefer auf den Grund und 
ermöglichen durch Ihre Expertise einen differenzierten Blick 
auf Chancen und Herausforderungen im öffentlichen Beschaf-
fungswesen. Die ausgewogene Teilnehmerstruktur garantiert 
dabei eine fundierte Diskussion. 

 Workshops/Round Tables 
Workshop-Partner der Beschaffungskonferenz stellen den Kon-
ferenzteilnehmern Best-Practice-Case-Studies, Produkte und 
Strategien zur Konzeption und Optimierung der Beschaffung 
vor. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum intensiven, ge-
zielten Austausch zwischen Experten und Praktikern.
Die Round Tables bieten in kleiner Runde mit ausgesuchten (po-
tentiellen) Anwendern aus Verwaltungen die Erarbeitung von 
Lösungswegen konkreter Probleme. Dieses Format kann alter-
nativ zu einem Workshop veranstaltet werden. Hierzu stehen 
die Workshopslots in der Programmstruktur zur Verfügung.

 Fachausstellung & Get-together 
Eine Fachausstellung innerhalb der Cateringzonen und das 
abendliche Get-together bilden den Mittelpunkt eines um-
fangreichen Networking-Konzeptes. Sie bieten die Möglichkeit 
zu intensiven und auch lockeren Gesprächen sowie neuen Kon-
takten. Die Fachausstellung gibt ebenfalls Einblicke in innova-
tive Entwicklungen von Produkten und Dienstleistungen, die 
die öffentliche Beschaffung optimieren können. Dazu stehen 
Experten aller Branchen für Gespräche zur Verfügung.   

Y

Y

Y

Y

 �Trendforum –  
Von der Idee zum Branchentrend

Das Trendforum bietet Unternehmen im Rahmen der Beschaf-
fungskonferenz die Möglichkeit, gezielt Trends und neue Ideen 
aus verschiedenen Branchen in 15-minütigen Kurzslots vorzu-
stellen. Abgerundet wird die Präsentation durch eine entspre-
chende Kommentierung von Experten und Anwendern des 
Beschaffungswesens, um daraus resultierende, praxisnahe 
Rückschlüsse für die Teilnehmer vor Ort zu ziehen. 

Y

NEU

  Überblick    Inhalte    Formate    Im Detail: Fachforen/Round Tables/Werkstatt    Konferenzprogramm    Ausstellungsplan    Wer sollte teilnehmen?  
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Y Im Detail: Fachforen/Round Tables/Werkstatt

Fachforum I

Fachforum IV

Fachforum II

Fachforum V

Fachforum III

Fachforum VI

Zentralisierung und 
Konsolidierung als Strategie 
des Einkaufs auf Kosten der 
KMU?
Der zentrale Einkauf ermöglicht durch 
eine strategische sowie umfassende 
Bedarfsermittlung und Bündelung von 
Einkaufsstellen mehrerer Verwaltungen 
ein großes Potential für die notwendige 
Kostenreduzierung vieler Städte und 
Gemeinden. Durch die daraus resultie-
rende erhöhte Bedarfsmenge seitens der 
Auftraggeber besteht allerdings auch die 
Gefahr, bspw. die KMU vom Vergabepro-
zess auszuschließen. Zentralisierung vs. 
Wettbewerb? Das Fachforum diskutiert 
dabei auch die Grenzen der Zentralisie-
rung innerhalb des öffentlichen Sek-
tors aus ordnungspolitischer Sicht mit 
Blick auf eine mittelstandsorientierte 
Beschaffung.

Verdienen die Einkäufer, 
was sie verdienen? Die 
Rolle einer optimierten und 
strategischen Beschaffung in 
der Verwaltung der Zukunft
In Zeiten notwendiger Kosteneinsparun-
gen und paralleler Professionalisierung 
des Beschaffungswesens sind im Einkauf 
umfangreiche Kompetenzen und ein ent-
sprechendes Mitspracherecht innerhalb 
der Entscheidungsebenen der Verwal-
tungen notwendig. Doch wie akzeptiert 
und honoriert ist die nicht zu unterschät-
zende Rolle der Beschaffungsstellen in 
der Praxis? Wo bestehen Optimierungs-
potentiale bestehender Organisations- 
und Verantwortungsstrukturen? Das 
Forum diskutiert die Rolle des Einkäufers 
und die möglichen Veränderungen inner-
halb der Verwaltungen. 

Wie die e-Vergabe zum Treiber 
der digitalen Verwaltung 
werden kann: Plädoyer für 
den „großen Wurf“
Der im Mai 2015 veröffentlichte Referen-
tenentwurf des BMWi zur Reform des 
Vergaberechts auf Basis der EU-Richtli-
nien sieht bisher nur eine verpflichtende 
e-Vergabe für den Oberschwellenbereich 
und somit nur für einen relativ kleinen 
Anteil der öffentlichen Auftragsvergabe 
vor. Angesichts der hierfür noch notwen-
digen Investitionen in vielen Verwal-
tungseinheiten stellt sich die Frage, ob 
nicht ein genereller „Systemwechsel“ zur 
kompletten elektronischen Abwicklung 
auch unterhalb der Schwelle notwendig 
und sinnvoller wäre, um unnötige (und 
teure) Doppelprozesse zu vermeiden. 
Was ist hier seitens des Gesetzgeber 
notwendig und wie können Anbieter und 
Dienstleister mit innovativen Angeboten 
und Umsetzungskonzepten diese Strate-
gie unterstützen?

IT Konsolidierung: Fragen und 
Antworten zur Bündelung der 
IT-Beschaffung des Bundes
Die Modernisierung des IT-Einkaufs der 
Bundesverwaltung spielt insbesondere bei 
der Sicherheit und flexiblen Handlungsfä-
higkeit innerhalb der umfangreichen di-
gitalen Infrastrukturen eine wesentliche 
Rolle. Durch die Bündelung der IT-Beschaf-
fung sollen Nachfrage und Kompetenzen 
gebündelt und der Bereich qualitativ ver-
bessert werden. Das gemeinsam mit dem 
BMI gestaltete Forum stellt die geplante 
Bündelung der IT Beschaffung vor und 
gibt Impulse für die Modernisierung der 
Beschaffung. Folgende Fragen werden 
zielgerichtet adressiert:  
1. �Was ist die Zielrichtung bei der Bünde-

lung der IT Beschaffung?
2. �Was sind die weiteren Schritte?
3. �Welche Mehrwerte ergeben sich ins-

besondere in Zusammenhang mit der 
E-Vergabe?

4. �Wie können Behörden profitieren 
und worauf müssen sich Anbieter 
einstellen?

Kurzfristig handeln – 
nachhaltig beschaffen: 
Was können Einkauf und 
Logistik zur Bewältigung 
der Flüchtlingsproblematik 
beitragen?
Rund 600.000 Flüchtlinge werden 2015 
erwartet. Abseits der politischen Dis-
kussion stellt sich für Länder und Kom-
munen die Frage der Unterbringung, 
Versorgung, Betreuung und Integration 
der Asylbewerber sowie der Finanzie-
rung. (Wie) können Länder und Kom-
munen der aktuellen Situation gerecht 
werden? Und wie kann die Beschaffung 
dazu beitragen? Das Forum gibt pra-
xistaugliche Antworten und diskutiert 
konkrete kurz- wie langfristige Lösungs-
ansätze unter Einbeziehung möglicher 
Unterbringungs- und Bewirtschaftungs-
modelle sowie innovativer Technologien 
und Best-Practice-Beispiele. 

Die Ermittlung des wirtschaft-
lichsten Angebots in Zeiten 
der sozialen, ökologischen 
und innovativen Beschaffung. 
Rechts- und Praxistipps für 
Beschaffungsstellen und 
Unternehmen
Das wirtschaftlichste Angebot erhält 
den Zuschlag. In dessen Ermittlung kön-
nen Auftraggeber auch Lebenszyklus-
kosten, den innovativen Charakter sowie 
ökologische und soziale Kriterien integ-
rieren – sofern diese im Zusammenhang 
mit dem Auftragsgegenstand stehen 
und vorab in der Leistungsbeschreibung 
definiert wurden. Die Herangehenswei-
sen hinsichtlich der Angebotsauswer-
tung differieren allerdings und folgen 
keinem einheitlichen System. Forum VI 
diskutiert die unterschiedlichen Modelle 
mit Augenmerk auf Rechtssicherheit und 
Anwenderfreundlichkeit. 

Themenfeld

1

Themenfeld

1

Themenfeld

3

Themenfeld

3

Themenfeld

2

Themenfeld

2
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Round Table I Werkstatt E-ProcurementRound Table II

Vergabe und Steuerung 
von Großprojekten: 
Weichenstellung für 
ein professionelles 
Projektmanagement
Die „jüngsten“ Großprojekte verdeut-
lichen, dass sowohl bei Planungs- wie 
auch bei den Umsetzungsphasen gra-
vierende Lücken im Projektmanagement 
bestehen. Unzureichende Leistungsbe-
schreibungen, zu knappe Budgets, Nach-
forderungen seitens der Auftraggeber, 
fehlende Transparenz oder Risikopuffer 
bringen Auftraggeber und -nehmer in 
oftmals schwierige Situationen. Das 
Fachforum verdeutlicht, wie bereits früh-
zeitig eine stabilere Planungssicherheit, 
verbessertes Risikomanagement und 
dadurch Ressourcenoptimierung erzielt 
werden kann. 

Strategische & elektronische 
Beschaffung im Praxistest: 
Die wichtigsten Anbieter und 
ihre elektronischen Lösungen 
im Vergleich
Der Gesamtprozess des öffentlichen 
Auftragswesens wird künftig stärker di-
gitalisiert werden (müssen). Bisher wer-
den Anbieterlösungen nur eingeschränkt 
genutzt oder unzureichend angeboten. 
Eine zentrale Herausforderung stellt u. 
a. die Wahl eines geeigneten Anbieters 
dar. Zudem wird E-Procurement derzeit 
häufig auf die Teilbereiche Ausschrei-
bung und Vergabe beschränkt, sodass 
eine medienbruchfreie Verarbeitung 
selten umgesetzt wird. Die Werkstatt 
definiert alle wichtigen Teilprozesse des 
Beschaffungsverfahrens und bringt die 
jeweils wichtigsten Anbieter sowie de-
ren Lösungen an einen Tisch. Wie können 
elektronische Beschaffungslösungen 
erfolgreich implementiert werden? Wo 
bestehen Optimierungspotenziale und 
Lücken im gegenwärtigen Leistungsan-
gebot? Die Werkstatt soll die noch nicht 
gehobenen Potenziale eines ganzheitli-
chen E-Procurements aufzeigen und un-
entschlossenen Behörden Hilfestellung 
bei der Auswahl des richtigen Technolo-
giepartners geben.

Das Bundesrechenzentrum: 
Die Neustrukturierung der IT 
der Bundesverwaltung
Die im Mai 2015 beschlossene IT-Kon-
solidierung des Bundes ist in sechs Teil-
projekte gegliedert, deren erster Schritt 
die Zusammenführung der IT-Dienst-
leistungszentren von BMI, BMF und 
BMVI zu einem Bundesrechenzentrum 
beinhaltet. Ziel ist die Bündelung von 
Kompetenzen und Dienstleistern so-
wie die Optimierung von Prozessen und 
Strukturen innerhalb der Bundes-IT. Das  
für das Teilprojekt verantwortliche BMF 
wird im Round Table u. a. mit dem ZIVIT 
die Hintergründe und die Herangehens-
weise der IT-Konsolidierung veranschau-
lichen. Welche Vorteile erhofft sich der 
Bund von diesem Ansatz? Welche Ver-
änderungen bewirkt die Konsolidierung 
für Behörden und IT-Anbieter?

Im Detail: Fachforen/Round Tables/Werkstatt

Themenfeld

2
Themenfeld

2
Themenfeld

2
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7

Y Programm Konferenztag 1 | 24. September 2015

Eröffnungsplenum

Europa 2020: Elektronisch, innovativ und nachhaltig? – 
Was bedeutet das für die öffentliche Beschaffungspraxis?

09:00
10:30 

Keynote

Florian Pronold, MdB, 
Parlamentarischer Staatssekretär bei 
der Bundesministerin für Umwelt, 
Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit
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Keynote

Uwe Beckmeyer, MdB, 
Parlamentarischer Staatssekretär beim 
Bundesminister für Wirtschaft und 
Energie
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Impulsvortrag

Prof. Dr. Michael Eßig, 
Universität der Bundeswehr München

Grußwort

Dr. Birgit Settekorn, 
Direktorin des Beschaffungsamtes des BMI

Begrüßung

Dr. Klaus von Dohnanyi, 
Vorsitzender des Beirates der 
Wegweiser Media & Conferences 
GmbH

Impulsvortrag

Andreas M. Haak, 
Partner, Head of Competition, EU 
and Trade, örtlicher Geschäftsführer 
Standort Düsseldorf, Taylor Wessing 
Rechtsanwälte

Networking-Pause und Besuch der Fachausstellung10:30
11:00 

Programm

Themenfeld

2
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Networking-Pause und Besuch der Fachausstellung12:15
12:30 

Fachforen I – III11:00
12:15

Fachforum I
Zentralisierung und Kon-
solidierung als Strategie 
des Einkaufs auf Kosten der 
KMU?

Themenfeld

1
Themenfeld

3
Fachforum III
Kurzfristig handeln – nachhaltig be-
schaffen: Was können Einkauf und 
Logistik zur Bewältigung der Flüchtlings-
problematik beitragen?

Themenfeld

2
Fachforum II
Wie die e-Vergabe zum Treiber der 
digitalen Verwaltung werden kann: 
Plädoyer für den „großen Wurf“

Dr. Peter Weiss, 
Leiter Konzerneinkauf & Material-
wirtschaft, Stadtwerke München

Frank Schmitz, 
Leiter Projektgruppe E-Beschaffung im 
Beschaffungsamt des BMI

Dr. Kay Ruge, 
Deutscher Landkreistag

Moderation

Dr. Ute Jasper, 
Rechtsanwältin; Heuking 
Kühn Lüer Wojtek

Prof. Dr. Silke Bustamante, 
Professorin, Fachleiterin FR Dienst-
leistungsmanagement, Hochschule 
für Wirtschaft und Recht Berlin

Lutz Leide, 
Leiter Sparte Facility Management, 
Bundesanstalt für Immobilienauf-
gaben

Ulrike Hoffmann, 
Strategischer Einkauf, Be-
reichsleiterin Investitionsgüter, 
Sana Kliniken AG

Moderation

Dr. Mark von Wietersheim, 
Geschäftsführer, forum vergabe e.V.

Annette Karstedt-Meierrieks, 
Referatsleiterin öffentliches 
Auftragswesen, DIHK

Ralf Stötzel LL.M., 
Partner, Leiter der Arbeitsgrup-
pe Vergaberecht, GÖHMANN 
Rechtsanwälte, Hannover

Jan Schneider, 
Stadtrat, Dezernent für Re-
formprojekte, Bürgerservice 
und IT; Frankfurt am Main

Aus aktuellem Anlass.

Andreas M. Haak, 
Partner, Head of Competition, EU 
and Trade, örtlicher Geschäfts-
führer Standort Düsseldorf, Taylor 
Wessing Rechtsanwälte

Moderation

Werner Adams, 
Leitender Stadtverwaltungsdirektor a. D., Köln

Y Programm Konferenztag 1 | 24. September 2015

Programm

Diskutanten Diskutanten Diskutanten
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Veranstalten Sie hier 
Ihren Workshop!

Y Programm Konferenztag 1 | 24. September 2015

Mittagspause13:15
14:15 

veranstaltet durch:veranstaltet durch:veranstaltet durch:

Workshops A.1 – A.412:30
13:15

Workshop A.1
TTIP/CETA und Vergabe-
recht – Globalisierung des 
Vergaberechts?

Workshop A.3
Der Kompass Nachhaltigkeit: 
Nachhaltige Beschaffung leicht 
gemacht.

Workshop A.4
z. B. „Smarte“ Mobilität: Kosten 
und Nutzen elektromobiler 
Infrastruktur in Städten und 
Gemeinden

Workshop A.2
Das Thema wird demnächst 
vom Workshop-Ausrichter 
veröffentlicht. 

Dr. Hagen Hoffmann, 
Rechtsanwalt, GÖHMANN 
Rechtsanwälte und Notare

Andreas M. Haak, 
Partner, Head of Competiti-
on, EU and Trade, örtlicher 
Geschäftsführer Standort 
Düsseldorf, Taylor Wessing 
Rechtsanwälte

› �Vorstellung der Webplatt-
form als Arbeitshilfe für 
den nachhaltigen Beschaf-
fungsprozess

› �Vorstellung und Diskussion 
der Weiterentwicklung der 
Plattform

› �Diskussion von Kooperati-
onsmöglichkeiten

Referent Referent

Programm

Ann-Kathrin Voge, 
Engagement Global gGmbH

Referentin
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Veranstalten Sie hier 
Ihren Workshop!

Y Programm Konferenztag 1 | 24. September 2015

Workshop A.4
z. B. „Smarte“ Mobilität: Kosten 
und Nutzen elektromobiler 
Infrastruktur in Städten und 
Gemeinden

 

In Kooperation mit:

Fachforen IV – VI & Round Table I14:15
15:30

Fachforum IV
Verdienen die Einkäufer, 
was sie verdienen? Die 
Rolle einer optimierten 
und strategischen Beschaf-
fung in der Verwaltung der 
Zukunft.

Themenfeld

1
Themenfeld

3
Fachforum VI
Die Ermittlung des wirtschaft-
lichsten Angebots in Zeiten 
der sozialen, ökologischen 
und innovativen Beschaffung. 
Rechts- und Praxistipps für 
Beschaffungsstellen und Un-
ternehmen

Themenfeld

2
Themenfeld

2
Round Table I
Vergabe und Steuerung von 
Großprojekten: Weichenstel-
lung für ein professionelles 
Projektmanagement

Dr. Dieter Laux, 
Projektmanagement, 
Polizeiakademie Hessen

Moderation

Norman Heydenreich, 
Hauptstadtrepräsentant, GPM 
Deutsche Gesellschaft für Projekt-
management e.V.

Dr. Kay-Uwe May, 
Vorstandsressort Technik und 
Umwelt, Ressortsteuerung 
(TR); Deutsche Bahn AG

Peter Winkler, 
Leitung Einkauf, BWI Infor-
mationstechnik GmbH

Moderation

Prof. Dr. Michael Eßig, 
Universität der Bundeswehr 
München

Moderation
Dr. Georg Thiel, 
stellv. Abteilungsleiter der 
Abteilung O Verwaltungs-
modernisierung, Verwal-
tungsorganisation; Bundes-
ministerium des Innern

Sven Egyedy, 
Referatsleiter B 17 Bekleidung, 
Print- und Digitalmedien im 
Beschaffungsamt des BMI

Jürgen Blöchinger, 
Hauptabteilungsleiter Beschaf-
fung, Erzbischöfliches Ordinariat 
München 

Werner Leitzen, 
Bundesakademie für öffentliche 
Verwaltung, Brühl 

Marc Steiner, 
Richter, Bundesverwaltungsgericht, 
Schweiz

Fachforum V
IT Konsolidierung: Fragen und 
Antworten zur Bündelung der 
IT-Beschaffung des Bundes

Diskutant

Diskutanten

Diskutanten

NEU

Networking-Pause und Besuch der Fachausstellung15:30
15:45 

Programm

Video zu den Impressionen der Beschaffungskonferenz

und 
Verantwortliche des Projekts
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Networking-Pause und Besuch der Fachausstellung16:30
16:50 

veranstaltet durch:veranstaltet durch: veranstaltet durch:

Workshops B.1 – B.3 & Trendforum

Expertengespräch am Abend und Get-together

15:45
16:30

16:50
18:30

Workshop B.1
Strukturierung komplexer 
Beschaffungen – Verhand-
lungsverfahren, wettbe-
werblicher Dialog, Investo-
renwettbewerb & Co.

Trendforum
z. B. e-Akte
> aktuelle Branchentrends
> Expertenkommentierung
> �praxistaugliche Umset-

zungswege für die öffent-
liche Hand

Workshop B.3
Liquide Mittel schaffen mit 
der VEBEG, dem Verwer-
tungsunternehmen des 
Bundes

Workshop B.2
Elektronische Leistungs- 
verzeichnisse in einem 
E-Vergabesystem

Privat und Staat im Dialog: Potenziale für Innovationen und Bürokratieabbau

NEU

Moderation

Dr. Johannes Ludewig, 
Vorsitzender des Nationalen Normen-
kontrollrates

Diskutant

RA Felix Pakleppa, 
Hauptgeschäftsführer 
Zentralverband Deutsches 
Baugewerbe

Diskutant

Prof. Dr. Stefan Hertwig 
Rechtsanwalt, CBH Rechtsanwälte

Y Programm Konferenztag 1 | 24. September 2015

Themenfeld

1

Dr. Jenny Mehlitz, 
Rechtsanwältin, GSK Stock-
mann + Kollegen Rechts-
anwälte

Dr. Christian Schmidt, 
Rechtsanwalt, Notar und 
Partner; GSK Stockmann + 
Kollegen Rechtsanwälte

Josef Horn, 
Leiter Ausschreibungsdienst 
und Prokurist, Staatsanzeiger 
für Baden-Württemberg 
GmbH

Referenten

Diskutant

Dr. Thomas Solbach, 
Referatsleiter Öffentliche Aufträge, Ver-
gabeprüfstelle, Immobilienwirtschaft; 
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie

Diskutant

Werner Gatzer, MdB, 
Parlamentarischer Staatssekretär beim 
Bundesminister für Finanzen

©
 B

M
F/

H
en

de
l

Programm

Referent
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Y Programm Konferenztag 2 | 25. September 2015

Preisverleihung „Papieratlas 2015“ & Werkstatt E-Procurement

Anschließend Fachgespräch
„Verankerung von Nachhaltigkeit in der Organisation“  
– Erfolgsfaktoren, Instrumente, Messbarkeit – 

09:15
10:45 

Networking-Pause und Besuch der Fachausstellung10:45
11:15 

Initiative Pro Recyclingpapier in Kooperation mit dem Bundesumweltministerium, dem Deutschen Städ-
tetag, dem Deutschen Städte- und Gemeindebund sowie dem Umweltbundesamt unter der Schirmherr-
schaft des Bundesumweltministeriums

Keynote
„Strategien für eine nachhaltige 
Entwicklung in den Kommunen“
OB Dr. Dieter Salomon, 
Präsidium Deutscher Städtetag, Oberbürgermeister 
der Stadt Freiburg

Moderator

Dr. Ferdinand Schuster, 
Geschäftsführer, Institut für den öffentlichen 
Sektor e. V.

Diskutant

Ralf Grosse, 
Kompetenzstelle für nachhaltige Beschaffung im 
Beschaffungsamt des BMI

Diskutant

Daniel Schmid, 
Chief Sustainability Officer, SAP SE

Vorstellung Ergebnisse Städtewettbewerb 
„Papieratlas 2015“ mit der Auszeichnung der 
Siegerstädte

Ulrich Feuersinger, 
Sprecher der Initiative Pro Recyclingpapier (IPR)

und 
Repräsentanten der Siegerstädte 
des „Papieratlas 2015“

u. a. mit:

Werkstatt 
E-Procurement
Strategische & elektronische 
Beschaffung im Praxistest: 
Die wichtigsten Anbieter 
und ihre elektronischen 
Lösungen im Vergleich

› �Darstellung des gesamten 
Beschaffungs- und Ver-
gabeprozesses in seinen 
Teilschritten

› �Welches Tool/welche Soft-
ware deckt den notwen-
digen Bedarf  für welchen 
Teilschritt ab?

› �Wo sollten Auftraggeber 
und -nehmer investieren? 

�› �Wo bestehen Lücken im 
derzeitigen IT-Angebot?

Programm

Themenfeld

2
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Y Programm Konferenztag 2 | 25. September 2015

Networking-Pause und Besuch der Fachausstellung12:00
12:15 

veranstaltet durch: veranstaltet durch: 

Workshops C.1 – C.2 & Round Table II11:15
12:00

Workshop C.1
Best Practice: Vergabe- und Vertragsge-
staltung beim Betrieb von Flüchtlings-
heimen

Round Table II
Das Bundesrechenzentrum: Die Neu-
ordnung der IT der Bundesverwaltung

Workshop C.2
Effiziente und rechtssichere Strom- und 
Gasbeschaffung – Medienbruchfreier 
Vergabeprozess über die elektronische 
Ausschreibungsplattform enPORTAL

Armin Preussler, 
Rechtsanwalt, Leinemann & Partner 
Rechtsanwälte mbB, Berlin

Dr. Thomas Kirch, 
Rechtsanwalt, Leinemann & Partner 
Rechtsanwälte mbB, Berlin

Referenten

NEU

Wolfgang Cremer, 
Zentrum für Informationsver-
arbeitung und Informations-
technik (ZIVIT)

Ralf Kunzer, 
Bundesministerium der 
Finanzen

Themenfeld

2
Referenten

Programm

  Überblick    Inhalte    Formate    Im Detail: Fachforen/Round Tables/Werkstatt    Konferenzprogramm    Ausstellungsplan    Wer sollte teilnehmen?  
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Veranstalten Sie hier 
Ihren Workshop!

Mittagspause13:00
13:30

Abschlussplenum und Ausklang13:30
14:30

Blick in die Glaskugel: Die Vergabewelt in EU, Bund und den 16 Bundesländern 
Was können wir im Jahre 2016 und 2017 von internationalen Richtlinien, TTIP und 
nationalen Gesetzgebungen erwarten?

veranstaltet durch:veranstaltet durch:

Workshops D.1 – D.312:15
13:00

Workshop D.1
IT-Vergaben und Cybersecurity: No-Spy-
Erlass und Schutz vor Backdoors und 
anderen Sicherheitslücken im  
IT-Vergabe- und Vertragsrecht

Workshop D.3
z. B. Elektronische Travel-Manage-
ment-Systeme: Die prozessoptimierte 
Dienstreiseplanung

Workshop D.2
Sozialstandards in der Beschaffung von 
IKT-Hardware: Lösungsansatz Electronics 
Watch

Moderation

Dr. Klaus von Dohnanyi, 
Vorsitzender des Beirates der 
Wegweiser Media & Conferences 
GmbH

Diskutant

Hermann Summa, 
Richter, Oberlandesgericht 
Koblenz

Diskutantin

Jasmin Deling, 
Referatsleiterin Grundsatzfragen des Wettbe-
werbs- und Vergaberechts, Prüfbehörde TVgG 
– NRW; Ministerium für Wirtschaft, Energie, 
Industrie, Mittelstand und Handwerk des Lan-
des Nordrhein-Westfalen

Dr. Wolfram Krohn, 
Partner, Orrick Herrington & Sutcliffe 
LLP, Berlin

Themenfeld

1

Y Programm Konferenztag 2 | 25. September 2015

Referent

Programm

Vorgestellt werden relevante Sozialstandards 
in der Produktion von IKT-Hardware und 
Möglichkeiten der Kontrolle durch Verga-
bestellen. Was ist „Electronics Watch“ und 
wie funktioniert hier die Überprüfung von 
Sozialstandards? Kommunen in Deutschland 
erfahren, wo sie Unterstützung und Bera-
tung hinsichtlich einer sozialverträglicheren 
IKT-Beschaffung erhalten können. Gemein-
sam möchten wir diskutieren: Was können 
Sie tun? Was hindert? Welche Unterstützung 
brauchen Sie?

Michael Marwede, 
Engagement Global gGmbH

Annelie Evermann, 
WEED e.V. – World Economy, Ecology & 
Development

Moderation

Referentin
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Ausstellungs- & Konferenzräume

Y Ausstellungs- & Konferenzräume

Auf den Flächen 1 bis 15 besteht die Möglichkeit, Informati-
onsstände aufzubauen.

   �Ausstellungsstände        �Platin- und Goldpartner        Veranstaltungsräume        Catering Service       reserviert/gebucht

Aussteller 

Engagement Global gGmbH
Servicestelle in der Einen Welt der Engagement 
Global gGmbH informiert Sie über Ihre Angebote 
zum Fairen Handel und Fairer Beschaffung.......1

VEBEG GmbH – Das Verwertungs- 
unternehmen des Bundes....................2

Taylor Wessing Rechtsanwälte...........3

reserviert für: Fachagentur  
Nachwachsende Rohstoffe e.V...........5

Concur GmbH........................................... 7

Kompetenzzentrum innovative  
Beschaffung (KOINNO)
Das KOINNO hat die Aufgabe, die Innovations-
orientierung öffentlicher Beschaffer zu stärken 
und bietet kostenlose Beratung, Veranstal- 
tungen und eine Projektdatenbank an.............8

AI-ILV GmbH...............................................9

Leinemann & Partner  
Rechtsanwälte mbB...............................11

Beschaffungsamt des BMI..................12

forum vergabe e.V.................................13

Das Eröffnungs- und 
Abschlussplenum finden im 
Plenarsaal (Palm Court) 
statt. 

Die Fach- und Trendforen 
sowie Workshops werden 
in den Salons 1 bis 5 sowie 
im Plenarsaal (Palm Court) 
stattfinden.

Eingang

 13 

 12 
 1 

 3 

 5 
 7 

 9 
 8 

6

4
 2 

 11 

10

14

15
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 Auftraggeber
 Teilnehmer der öffentlichen Hand

Die Beschaffungs- und Vergabeprozesse in der öffentlichen 
Verwaltung sind komplex und unterliegen kontinuierlichen 
Veränderungen durch Entscheidungen auf politischer 
Ebene. Um die Prozesse dennoch effizient und effektiv zu 
gestalten, ist der regelmäßige Austausch mit Experten des 
öffentlichen Einkaufs unabdingbar. Die Beschaffungskon-
ferenz ermöglicht genau dies und fördert dabei parallel die 
Auseinandersetzung mit den aktuellen Trends innerhalb 
des Auftragswesens.
Seit 16 Jahren besuchen die Veranstaltung Teilnehmer aller 
Leitungs- und Mitarbeiterebenen der öffentlichen Hand aus 
Bund, Ländern und Kommunen.

Die Teilnehmer kommen u. a. aus den Bereichen:
> Vergabe- und Beschaffungsstellen
> IuK-Technik und eVergabe 
> Justitiariat 
> Finanzen und Controlling
> Personal und Organisation
> Reise- und Fuhrparklogistik
> Hoch- und Tiefbau
> Immobilien und Liegenschaften
> Innere und technische Dienste
> Inventar und Versorgung

 Auftragnehmer
 Teilnehmer aus der Wirtschaft 

Die öffentliche Beschaffung konzentriert sich auf alle 
wesentlichen Wirtschaftszweige. Die Teilnehmer aus der 
Wirtschaft treten bei der Konferenz in direkten Kontakt mit 
den Entscheidern aus EU, Bund, Ländern und Kommunen 
zur Optimierung und innovativen Weiterentwicklung der 
Beschaffungsprozesse sowie der Verwaltung im Ganzen.

Die Teilnehmer kommen u. a. aus den Bereichen:
> �Informations- und Kommunikationstechnologie:  

wie z. B. Hardware, Softwarelösungen (u.a. eAkte, eVergabe-Plattformen),  
Telekommunikations- und Konferenzsystemtechnologie

> �Rechts- und Beratungsdienstleistungen:  
wie. z. B. Anwaltskanzleien, Beratung bei Vergabeverfahren, Projektmanagement- 
und Prozessoptimierung, IT-Beratung

> �Controlling, Finanz- und Versicherungsmanagement:  
wie z. B. Buchhaltung, Banken, Versicherungen, Kosten-/Leistungsrechnung, 
Risikomanagement

> �Personal- und Organisationsmanagement:  
wie z. B. Personalberater, Fort- und Weiterbildungsinstitutionen, Mitarbeiter- und 
Führungscoaching

> �Mobilitätsmanagement, -lösungen und -zubehör:  
wie z. B. Automobilhersteller und -ausstatter, Technik für Einsatzfahrzeuge,  
Elektromobilitätstechnologie, Dienstreisemanagement

> �Bau und Immobilien:  
wie z. B. Hoch- und Tiefbau, Architekten, Immobilienverwalter, Sanierungsfirmen

> �Büro(verbrauchs)material und -maschinen:  
wie z. B. Lieferanten/Hersteller von Kopier-, Druck- und Frankiermaschinen sowie 
Schreib-, Papier- und Ordnungsmaterial

> �Textil- und Arbeitssicherheitsaustattung:  
wie z. B. Arbeitskleidung/-uniformen, Flaggen/Fahnen, Schlafbereichs- und  
Küchenausstattungen, Sicherheitskleidung 

> �Möbel, Licht- und Stromversorgungstechnik:  
wie z. B. Büroausstatter und -gestalter, Möbelhersteller, Lieferanten für  
Arbeitsplatz- und Büroleuchten

> �Gebäudebetriebsmanagement und -zubehör:  
wie z. B. Reinigung, Entsorgungs- und Wiederverwertungsfirmen, Gebäude- 
bewachung, Brandschutz, Versorgungstechnik

> �Sonstige Dienstleistungen:  
wie z. B. Post- und Paketversand, Mobilfunkdienstleistungen,  
Sicherheitsschulungen, Lebensmittelversorgung

Die einzelnen Gesetzesregelungen und Richtlinien auf politischer Ebene in EU, Bund oder Land sind Grundlage der Beschaf-
fungskonferenz und werden durch die Verantwortlichen im direkten Austausch mit den Teilnehmern analysiert und diskutiert, 
um entsprechend Transparenz, Verständnis und Umsetzungsmöglichkeiten auf allen Seiten zu realisieren. Dabei besuchen die 
Beschaffungskonferenz u. a. Minister, Staatssekretäre, Regierungspräsidenten, Abgeordnete, Landräte, Bürgermeister und 
Richter.

 Teilnehmer aus der Politik und Gesetzgebung aus EU, Bund, Ländern und Kommunen 

Entscheidungsträger

Zahlreiche Universitäten, Forschungsinstitutionen und andere wissenschaftliche Einrichtungen, u.a. aus den Bereichen 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, setzen sich umfangreich mit der Modernisierung und Optimierung von Ver-
waltungsprozessen sowie dem Beschaffungswesen auseinander. Die Expertise von Studien und Erhebungen ermöglicht der 
Konferenz einen zusätzlichen Mehrwert innerhalb der Themenstruktur und den Gesprächen.

 Teilnehmer aus Wissenschaft, Forschung und Lehre 

Y Wer sollte teilnehmen?
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Fachbeirat / Datum & Ort / Veranstalter & Kontakt

Das Hotel de Rome befindet sich in unmittelba-
rer Nähe zum Gendarmenmarkt in Berlin-Mitte 
und ist sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln zu erreichen (U-Bahn Französische Straße 
[U6]).

In der Umgebung des Hotel de Rome gibt es 
zahlreiche (auch kostengünstige) Hotels. Wir 
empfehlen eine frühzeitige Reservierung, da 
im September die Hotels in Berlin stark nach-
gefragt sind.

   Hotel de Rome

Unter den LindenUnter den Linden

Behrenstraße

M
arkgrafenstraße

U-Bahnhof Französische Straße

S- und U-Bahnhof Friedrichstraße

Französische Straße

Bebel-
platz

Friedrichstraße

Charlottenstraße

P

U

Gendarmenmarkt

Y Veranstalter & Kontakt

Wegweiser Media & Conferences GmbH Berlin
Novalisstraße 7
10115 Berlin
Telefon: +49 30/28 48 81-0
info@wegweiser.de
www.wegweiser.de

Oliver Lorenz
Geschäftsführer
Tel.: +49 30/28 48 81-20 
oliver.lorenz@wegweiser.de

Patricia D. Hanschur
Projektleiterin 
Tel.: +49 30/28 48 81-23 
patricia.hanschur@wegweiser.de

Enrico Schulze
Sales Manager 
Tel.: +49 30/28 48 81-41
enrico.schulze@wegweiser.de

Joachim von Gerlach
Key Account Manager 
Tel.: +49 30/28 48 81-16
joachim.vongerlach@wegweiser.de

Karen Stetzuhn
Geschäftsführerin
Tel.: +49 30/28 48 81-22
karen.stetzuhn@wegweiser.de

Y Datum & Ort

17. Beschaffungskonferenz 2015
24./25. September 2015 
(Donnerstag/Freitag), Hotel de Rome,  
Behrenstraße 37, 10117 Berlin-Mitte

Konferenzhotline: 030/28 48 81-0
www.beschaffungskonferenz.de

Y Fachbeirat

Die Inhalte und Schwerpunkte der 17. Beschaffungskon-
ferenz werden für eine höchste Aktualität, Qualität und 
direktem Praxisbezug von Wegweiser gemeinsam mit 
einem Fachbeirat erarbeitet.

› �Anja Brandenburg, Beschaffungsamt des  
Bundesministerium des Innern

› �Prof. Dr. Michael Eßig, Universität der  
Bundeswehr München

› Andreas M. Haak,  Taylor Wessing Rechtsanwälte
› Michael Wankmüller, Sachverständiger

https://www.google.de/maps/place/Hotel+de+Rome/@52.5147318,13.3923411,17z/data=!4m6!1m3!3m2!1s0x0:0x430bcfeafae0d7e7!2sU+Franz%C3%B6sische+Str.+%28Berlin%29!3m1!1s0x0:0x6ce7f513876203dd



